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1. 
Auc h d ie Landwirtsc ha ft des Kantons Graubünden wäre 
verstä rkte
Die Praxis zeigt aber, dass d ie Kleinviehha lter ers
bereits Sc haden anric hten. Aufgrund  der Grossraubtierp räsenz der letzten 2
Graubünden ha t das Thema Herdensc hutz b
Zeiten ohne
Arbeitsaufwand  ist zu
Kompetenznetz Kleinviehsc hutz Graubünden 
motivieren und  sie zu 
Reduktion der 
mehr verstä rkt. 
einsetzt,
Zukunft bei einem verstä rkten Auftreten von Wölfen und  Bären für d ie Sc häden 
erforderlic he Prävention 
Landwirtsc ha ft 

2010 ha t sic h d ie Politik dem Thema „ Herdensc hutz“
kantona ler Ebene wurden 
Bund  müssen nun 
Direktbetrof
Grossraubtiere 
eine Aufstoc kung der 

Abbildung 1: Wie geht es 
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 Zusammenfassung
Auc h d ie Landwirtsc ha ft des Kantons Graubünden wäre 
verstä rkten Präsenz von
Die Praxis zeigt aber, dass d ie Kleinviehha lter ers
bereits Sc haden anric hten. Aufgrund  der Grossraubtierp räsenz der letzten 2
Graubünden ha t das Thema Herdensc hutz b

ohne Bedrohung von 
Arbeitsaufwand  ist zu
Kompetenznetz Kleinviehsc hutz Graubünden 
motivieren und  sie zu 
Reduktion der finanziellen Mittel des Bundes für den Herdensc hutz wird  d ie
mehr verstä rkt. Was passiert

, w ie uns Experten und  
Zukunft bei einem verstä rkten Auftreten von Wölfen und  Bären für d ie Sc häden 
erforderlic he Prävention 
Landwirtsc ha ft beistehen

010 ha t sic h d ie Politik dem Thema „ Herdensc hutz“
kantona ler Ebene wurden 
Bund  müssen nun 
Direktbetroffenen 
Grossraubtiere in der Sc hweiz 
eine Aufstoc kung der 

Abbildung 1: Wie geht es 
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Zusammenfassung
Auc h d ie Landwirtsc ha ft des Kantons Graubünden wäre 

Präsenz von Grossraubtiere
Die Praxis zeigt aber, dass d ie Kleinviehha lter ers
bereits Sc haden anric hten. Aufgrund  der Grossraubtierp räsenz der letzten 2
Graubünden ha t das Thema Herdensc hutz b

Bedrohung von Grossraubt
Arbeitsaufwand  ist zu hoc h und  d ie finanzielle Abgeltung da für 
Kompetenznetz Kleinviehsc hutz Graubünden 
motivieren und  sie zu mehr 

finanziellen Mittel des Bundes für den Herdensc hutz wird  d ie
Was passiert,

Experten und  
Zukunft bei einem verstä rkten Auftreten von Wölfen und  Bären für d ie Sc häden 
erforderlic he Prävention aufkommen

beistehen? 

010 ha t sic h d ie Politik dem Thema „ Herdensc hutz“
kantona ler Ebene wurden mehrere pa rlamenta risc he 
Bund  müssen nun d ie überwiesenen Motionen 

fenen erwarten im Zusammenhang mit der 
in der Sc hweiz 

eine Aufstoc kung der finanziellen Mittel für den effektiven Herdensc hutz. 

Abbildung 1: Wie geht es mit dem Herdensc hutz in der Sc hweiz weiter?
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Zusammenfassung 
Auc h d ie Landwirtsc ha ft des Kantons Graubünden wäre 

Grossraubtieren mit einem
Die Praxis zeigt aber, dass d ie Kleinviehha lter ers
bereits Sc haden anric hten. Aufgrund  der Grossraubtierp räsenz der letzten 2
Graubünden ha t das Thema Herdensc hutz b

Grossraubtiere
hoc h und  d ie finanzielle Abgeltung da für 

Kompetenznetz Kleinviehsc hutz Graubünden 
mehr Eigenverantwortung zu 

finanziellen Mittel des Bundes für den Herdensc hutz wird  d ie
, wenn p lötzlic h d ie Rüc kkehr der Grossraubtiere dermassen 

Experten und  Wissensc ha ftler
Zukunft bei einem verstä rkten Auftreten von Wölfen und  Bären für d ie Sc häden 

aufkommen? 

010 ha t sic h d ie Politik dem Thema „ Herdensc hutz“
mehrere pa rlamenta risc he 

d ie überwiesenen Motionen 
im Zusammenhang mit der 

in der Sc hweiz eine konsequentere Handhabung des Herdensc hutzes
finanziellen Mittel für den effektiven Herdensc hutz. 

mit dem Herdensc hutz in der Sc hweiz weiter?
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Auc h d ie Landwirtsc ha ft des Kantons Graubünden wäre 
n mit einem

Die Praxis zeigt aber, dass d ie Kleinviehha lter erst dann
bereits Sc haden anric hten. Aufgrund  der Grossraubtierp räsenz der letzten 2
Graubünden ha t das Thema Herdensc hutz bei den Direktbetroffenen

eren verzic hten sie lieber auf den Herdensc hutz. Der
hoc h und  d ie finanzielle Abgeltung da für 

Kompetenznetz Kleinviehsc hutz Graubünden ist es 
nverantwortung zu 

finanziellen Mittel des Bundes für den Herdensc hutz wird  d ie
wenn p lötzlic h d ie Rüc kkehr der Grossraubtiere dermassen 

Wissensc ha ftler seit längerer Zeit verkünd ig
Zukunft bei einem verstä rkten Auftreten von Wölfen und  Bären für d ie Sc häden 

 Muss der Kanton für d iese Bundesaufgabe 

010 ha t sic h d ie Politik dem Thema „ Herdensc hutz“
mehrere pa rlamenta risc he 

d ie überwiesenen Motionen 
im Zusammenhang mit der 

eine konsequentere Handhabung des Herdensc hutzes
finanziellen Mittel für den effektiven Herdensc hutz. 

mit dem Herdensc hutz in der Sc hweiz weiter?
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Auc h d ie Landwirtsc ha ft des Kantons Graubünden wäre vermehrt 
n mit einem wirksamen

dann reag ieren, wenn d ie Grossraubtiere 
bereits Sc haden anric hten. Aufgrund  der Grossraubtierp räsenz der letzten 2

ei den Direktbetroffenen
n verzic hten sie lieber auf den Herdensc hutz. Der

hoc h und  d ie finanzielle Abgeltung da für 
ist es extrem sc hwierig , d ie Betroffenen zu 

nverantwortung zu bewegen. 
finanziellen Mittel des Bundes für den Herdensc hutz wird  d ie

wenn p lötzlic h d ie Rüc kkehr der Grossraubtiere dermassen 
seit längerer Zeit verkünd ig

Zukunft bei einem verstä rkten Auftreten von Wölfen und  Bären für d ie Sc häden 
Muss der Kanton für d iese Bundesaufgabe 

010 ha t sic h d ie Politik dem Thema „ Herdensc hutz“  angenommen. 
mehrere pa rlamenta risc he Vorstösse eingereic ht. 

d ie überwiesenen Motionen d ringend  behandelt werden. 
im Zusammenhang mit der vorausgesagten 

eine konsequentere Handhabung des Herdensc hutzes
finanziellen Mittel für den effektiven Herdensc hutz. 

mit dem Herdensc hutz in der Sc hweiz weiter?
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vermehrt gefordert
wirksamen Herdensc hutz 

reag ieren, wenn d ie Grossraubtiere 
bereits Sc haden anric hten. Aufgrund  der Grossraubtierp räsenz der letzten 2

ei den Direktbetroffenen an Brisanz verloren
n verzic hten sie lieber auf den Herdensc hutz. Der

hoc h und  d ie finanzielle Abgeltung da für unzureic hend
extrem sc hwierig , d ie Betroffenen zu 

bewegen. Durc h d ie 
finanziellen Mittel des Bundes für den Herdensc hutz wird  d ie

wenn p lötzlic h d ie Rüc kkehr der Grossraubtiere dermassen 
seit längerer Zeit verkünd ig

Zukunft bei einem verstä rkten Auftreten von Wölfen und  Bären für d ie Sc häden 
Muss der Kanton für d iese Bundesaufgabe 

angenommen. Auf na tiona ler 
Vorstösse eingereic ht. 

d ringend  behandelt werden. 
vorausgesagten 

eine konsequentere Handhabung des Herdensc hutzes
finanziellen Mittel für den effektiven Herdensc hutz.  

mit dem Herdensc hutz in der Sc hweiz weiter? 
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gefordert, sic h auf einer
Herdensc hutz vorzubereiten

reag ieren, wenn d ie Grossraubtiere 
bereits Sc haden anric hten. Aufgrund  der Grossraubtierp räsenz der letzten 2-3 Jahre in 

an Brisanz verloren
n verzic hten sie lieber auf den Herdensc hutz. Der

unzureic hend . Auc h 
extrem sc hwierig , d ie Betroffenen zu 

Durc h d ie andauernde
finanziellen Mittel des Bundes für den Herdensc hutz wird  d iese Tendenz noc h 

wenn p lötzlic h d ie Rüc kkehr der Grossraubtiere dermassen 
seit längerer Zeit verkünd igen? Wer wird  in 

Zukunft bei einem verstä rkten Auftreten von Wölfen und  Bären für d ie Sc häden und  für d ie 
Muss der Kanton für d iese Bundesaufgabe 

Auf na tiona ler 
Vorstösse eingereic ht. Speziell beim 

d ringend  behandelt werden. 
vorausgesagten Etab lierung 

eine konsequentere Handhabung des Herdensc hutzes
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auf einer 
vorzubereiten. 

reag ieren, wenn d ie Grossraubtiere 
3 Jahre in 

an Brisanz verloren. In 
n verzic hten sie lieber auf den Herdensc hutz. Der 

. Auc h für das 
extrem sc hwierig , d ie Betroffenen zu 

andauernde 
Tendenz noc h 

wenn p lötzlic h d ie Rüc kkehr der Grossraubtiere dermassen 
Wer wird  in 
und  für d ie 

Muss der Kanton für d iese Bundesaufgabe der 

Auf na tiona ler und  auf 
Speziell beim 

d ringend  behandelt werden. Die 
Etab lierung der 

eine konsequentere Handhabung des Herdensc hutzes und  
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2. 

2.1. 
Ziel des Präventionsprogrammes des Bundes ist es, d ie Koexistenz der landwirtsc ha ftlic hen 
Aktivitä ten und  der Grossraubtiere zu ermöglic hen. 
Plantahof seit 2004 zusammen mit d rei Aussensta tionen ein Kompetenznetz 
d ie Ostsc hweiz. Der Plantahof und  d ie Aussensta tionen sind  
von Sc ha fha ltern und  Hirten 
in Risikogeb ieten p raktisc he Herdensc hutzmassnah
Aussensta tionen 
Einsa tz in Risikogeb ieten
offizielle 

Die Struktur des Kantons Graubünden im Bereic h Herdensc hutz
Plantahof 
Präventionsprogramms des Bundes bewährt. 
der landwirtsc ha ftlic hen Bera tung des LBBZ Plantahof in op tima ler Weise d ie Kommunika tion 
zwisc hen den betroffenen Züc htern und der staa tlic hen Verwa ltung, d ie für 
Herdensc hutz verantwortlic h ist. 

2.2. 
Das Grundsatzpap ier für den Aufbau des Kompetenzzentrums Kleinviehsc hutz Graubünden 
(KNKVS GR) wurde am 6. April 2004 von a llen Beteilig ten im Bereic h Herdensc hutz 
gutgeheissen. Das „ Stra teg iepap ier des KNKVS GR vom 6. April 2004“  
nac h wie vor 
 

2.2.1. 

 
2.3. 

Seit Herbst 2003 wird  d ie na tiona le Koord ina tion des Programmes Prävention/  des BAFU 
(Bundesamt für Umwelt) bei Agridea  in Lausanne wahrgenommen. Der Auftrag an Agridea  
beinha ltet d ie Koord ina tion der Herdensc hutzaktivitä ten in der Sc hweiz, d ie Verwa ltung der 
Unterstützungsbeiträge für d ie Landwirtsc ha ft und  d ie Führung der rasc hen Eingreifsgruppe. 

Das LBBZ Plantahof (a ls Kompetenzzentrum) wird  
Kompetenznetzes Kleinviehsc hutz Graubünden finanziell und  fac hlic h unterstützt. Das 
Kompetenznetz ist hauptsäc hlic h zuständ ig  für den Kleinviehsc hutz im Kanton Graubünden 
und , bei Bedarf und  in Absprac he mit dem nationa len Koord ina tor, in angrenzenden 
Kantonen und  Regionen.
Einjahresvertrag (Beilage 2.3.1.) e
Plantahof abgesc hlossen.

Um d ie 
d rei Aussensta tionen Kleinviehsc hutz aus. Die Leitenden der Aussensta tionen sind  reg iona le 
Fac hexperten für Herdensc hutz
Berg landwirtsc ha ft bzw. der Behi
Zuc ht und  Ha ltung der für den Herdensc hutz unentbehrlic hen Hunde. Um d iese Aufgaben zu 
erfüllen, haben sic h d ie Leitenden der Ausse
entwic kelt. 
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 Auftrag

 Einleitung
Ziel des Präventionsprogrammes des Bundes ist es, d ie Koexistenz der landwirtsc ha ftlic hen 
Aktivitä ten und  der Grossraubtiere zu ermöglic hen. 
Plantahof seit 2004 zusammen mit d rei Aussensta tionen ein Kompetenznetz 
d ie Ostsc hweiz. Der Plantahof und  d ie Aussensta tionen sind  
von Sc ha fha ltern und  Hirten 
in Risikogeb ieten p raktisc he Herdensc hutzmassnah
Aussensta tionen stellen zu d iesem Zwec k 
Einsa tz in Risikogeb ieten
offizielle Zuc ht von Herdensc hutzhunden.  

Die Struktur des Kantons Graubünden im Bereic h Herdensc hutz
Plantahof zusammen mit 
Präventionsprogramms des Bundes bewährt. 
der landwirtsc ha ftlic hen Bera tung des LBBZ Plantahof in op tima ler Weise d ie Kommunika tion 
zwisc hen den betroffenen Züc htern und der staa tlic hen Verwa ltung, d ie für 
Herdensc hutz verantwortlic h ist. 

 Grundsatzpapier
Das Grundsatzpap ier für den Aufbau des Kompetenzzentrums Kleinviehsc hutz Graubünden 
(KNKVS GR) wurde am 6. April 2004 von a llen Beteilig ten im Bereic h Herdensc hutz 
gutgeheissen. Das „ Stra teg iepap ier des KNKVS GR vom 6. April 2004“  
nac h wie vor d ie Basis für d ie zwec kmässige Organisa tion des Kompetenznetzes.

  Beilage: Strategiepapier des KNKVS GR vom 6. April 2004

 Leistungsauftrag durc h Agridea

Seit Herbst 2003 wird  d ie na tiona le Koord ina tion des Programmes Prävention/  des BAFU 
(Bundesamt für Umwelt) bei Agridea  in Lausanne wahrgenommen. Der Auftrag an Agridea  

ha ltet d ie Koord ina tion der Herdensc hutzaktivitä ten in der Sc hweiz, d ie Verwa ltung der 
Unterstützungsbeiträge für d ie Landwirtsc ha ft und  d ie Führung der rasc hen Eingreifsgruppe. 

Das LBBZ Plantahof (a ls Kompetenzzentrum) wird  
ompetenznetzes Kleinviehsc hutz Graubünden finanziell und  fac hlic h unterstützt. Das 

Kompetenznetz ist hauptsäc hlic h zuständ ig  für den Kleinviehsc hutz im Kanton Graubünden 
bei Bedarf und  in Absprac he mit dem nationa len Koord ina tor, in angrenzenden 
nen und  Regionen.

jahresvertrag (Beilage 2.3.1.) e
Plantahof abgesc hlossen.

Um d ie Leistungsvereinbarung
drei Aussensta tionen Kleinviehsc hutz aus. Die Leitenden der Aussensta tionen sind  reg iona le 
Fac hexperten für Herdensc hutz

andwirtsc ha ft bzw. der Behi
Zuc ht und  Ha ltung der für den Herdensc hutz unentbehrlic hen Hunde. Um d iese Aufgaben zu 
erfüllen, haben sic h d ie Leitenden der Ausse
entwic kelt.  
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Auftrag 

Einleitung 
Ziel des Präventionsprogrammes des Bundes ist es, d ie Koexistenz der landwirtsc ha ftlic hen 
Aktivitä ten und  der Grossraubtiere zu ermöglic hen. 
Plantahof seit 2004 zusammen mit d rei Aussensta tionen ein Kompetenznetz 
d ie Ostsc hweiz. Der Plantahof und  d ie Aussensta tionen sind  
von Sc ha fha ltern und  Hirten zuständ ig .
in Risikogeb ieten p raktisc he Herdensc hutzmassnah

stellen zu d iesem Zwec k 
Einsa tz in Risikogeb ieten zur Verfügung

Zuc ht von Herdensc hutzhunden.  

Die Struktur des Kantons Graubünden im Bereic h Herdensc hutz
zusammen mit d rei

Präventionsprogramms des Bundes bewährt. 
der landwirtsc ha ftlic hen Bera tung des LBBZ Plantahof in op tima ler Weise d ie Kommunika tion 
zwisc hen den betroffenen Züc htern und der staa tlic hen Verwa ltung, d ie für 
Herdensc hutz verantwortlic h ist. 

Grundsatzpapier 
Das Grundsatzpap ier für den Aufbau des Kompetenzzentrums Kleinviehsc hutz Graubünden 
(KNKVS GR) wurde am 6. April 2004 von a llen Beteilig ten im Bereic h Herdensc hutz 
gutgeheissen. Das „ Stra teg iepap ier des KNKVS GR vom 6. April 2004“  

d ie Basis für d ie zwec kmässige Organisa tion des Kompetenznetzes.

ge: Strategiepapier des KNKVS GR vom 6. April 2004

Leistungsauftrag durc h Agridea

Seit Herbst 2003 wird  d ie na tiona le Koord ina tion des Programmes Prävention/  des BAFU 
(Bundesamt für Umwelt) bei Agridea  in Lausanne wahrgenommen. Der Auftrag an Agridea  

ha ltet d ie Koord ina tion der Herdensc hutzaktivitä ten in der Sc hweiz, d ie Verwa ltung der 
Unterstützungsbeiträge für d ie Landwirtsc ha ft und  d ie Führung der rasc hen Eingreifsgruppe. 

Das LBBZ Plantahof (a ls Kompetenzzentrum) wird  
ompetenznetzes Kleinviehsc hutz Graubünden finanziell und  fac hlic h unterstützt. Das 

Kompetenznetz ist hauptsäc hlic h zuständ ig  für den Kleinviehsc hutz im Kanton Graubünden 
bei Bedarf und  in Absprac he mit dem nationa len Koord ina tor, in angrenzenden 
nen und  Regionen. Um das KNKVS GR zu betreiben wurde 

jahresvertrag (Beilage 2.3.1.) e
Plantahof abgesc hlossen. 

Leistungsvereinbarung
drei Aussensta tionen Kleinviehsc hutz aus. Die Leitenden der Aussensta tionen sind  reg iona le 
Fac hexperten für Herdensc hutz

andwirtsc ha ft bzw. der Behi
Zuc ht und  Ha ltung der für den Herdensc hutz unentbehrlic hen Hunde. Um d iese Aufgaben zu 
erfüllen, haben sic h d ie Leitenden der Ausse
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Ziel des Präventionsprogrammes des Bundes ist es, d ie Koexistenz der landwirtsc ha ftlic hen 
Aktivitä ten und  der Grossraubtiere zu ermöglic hen. 
Plantahof seit 2004 zusammen mit d rei Aussensta tionen ein Kompetenznetz 
d ie Ostsc hweiz. Der Plantahof und  d ie Aussensta tionen sind  

zuständ ig . Bei Bedarf ist 
in Risikogeb ieten p raktisc he Herdensc hutzmassnah

stellen zu d iesem Zwec k 
zur Verfügung. Eine weit

Zuc ht von Herdensc hutzhunden.  

Die Struktur des Kantons Graubünden im Bereic h Herdensc hutz
d rei Aussensta tionen

Präventionsprogramms des Bundes bewährt. 
der landwirtsc ha ftlic hen Bera tung des LBBZ Plantahof in op tima ler Weise d ie Kommunika tion 
zwisc hen den betroffenen Züc htern und der staa tlic hen Verwa ltung, d ie für 
Herdensc hutz verantwortlic h ist.  

 
Das Grundsatzpap ier für den Aufbau des Kompetenzzentrums Kleinviehsc hutz Graubünden 
(KNKVS GR) wurde am 6. April 2004 von a llen Beteilig ten im Bereic h Herdensc hutz 
gutgeheissen. Das „ Stra teg iepap ier des KNKVS GR vom 6. April 2004“  

d ie Basis für d ie zwec kmässige Organisa tion des Kompetenznetzes.

ge: Strategiepapier des KNKVS GR vom 6. April 2004

Leistungsauftrag durc h Agridea

Seit Herbst 2003 wird  d ie na tiona le Koord ina tion des Programmes Prävention/  des BAFU 
(Bundesamt für Umwelt) bei Agridea  in Lausanne wahrgenommen. Der Auftrag an Agridea  

ha ltet d ie Koord ina tion der Herdensc hutzaktivitä ten in der Sc hweiz, d ie Verwa ltung der 
Unterstützungsbeiträge für d ie Landwirtsc ha ft und  d ie Führung der rasc hen Eingreifsgruppe. 

Das LBBZ Plantahof (a ls Kompetenzzentrum) wird  
ompetenznetzes Kleinviehsc hutz Graubünden finanziell und  fac hlic h unterstützt. Das 

Kompetenznetz ist hauptsäc hlic h zuständ ig  für den Kleinviehsc hutz im Kanton Graubünden 
bei Bedarf und  in Absprac he mit dem nationa len Koord ina tor, in angrenzenden 

Um das KNKVS GR zu betreiben wurde 
jahresvertrag (Beilage 2.3.1.) eine Leistungsvereinbarung zwisc hen Agridea  und  LBBZ 

Leistungsvereinbarung zu erfüllen, lagert das LBBZ Plantahof gewisse Aufgaben an 
d rei Aussensta tionen Kleinviehsc hutz aus. Die Leitenden der Aussensta tionen sind  reg iona le 
Fac hexperten für Herdensc hutz und  

andwirtsc ha ft bzw. der Behirtung. Auf ihren Landwirtsc ha ftsbetrieben erfolg t zudem d ie 
Zuc ht und  Ha ltung der für den Herdensc hutz unentbehrlic hen Hunde. Um d iese Aufgaben zu 
erfüllen, haben sic h d ie Leitenden der Ausse
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Ziel des Präventionsprogrammes des Bundes ist es, d ie Koexistenz der landwirtsc ha ftlic hen 
Aktivitä ten und  der Grossraubtiere zu ermöglic hen. 
Plantahof seit 2004 zusammen mit d rei Aussensta tionen ein Kompetenznetz 
d ie Ostsc hweiz. Der Plantahof und  d ie Aussensta tionen sind  

Bei Bedarf ist 
in Risikogeb ieten p raktisc he Herdensc hutzmassnah

stellen zu d iesem Zwec k Herdensc hutzhundeteams für den p raktisc hen 
. Eine weitere 

Zuc ht von Herdensc hutzhunden.   

Die Struktur des Kantons Graubünden im Bereic h Herdensc hutz
Aussensta tionen, ha t sic h sehr gut für d ie Umsetzung de

Präventionsprogramms des Bundes bewährt. Unter anderem garantiert d ie dezentra le Struktur 
der landwirtsc ha ftlic hen Bera tung des LBBZ Plantahof in op tima ler Weise d ie Kommunika tion 
zwisc hen den betroffenen Züc htern und der staa tlic hen Verwa ltung, d ie für 

Das Grundsatzpap ier für den Aufbau des Kompetenzzentrums Kleinviehsc hutz Graubünden 
(KNKVS GR) wurde am 6. April 2004 von a llen Beteilig ten im Bereic h Herdensc hutz 
gutgeheissen. Das „ Stra teg iepap ier des KNKVS GR vom 6. April 2004“  

d ie Basis für d ie zwec kmässige Organisa tion des Kompetenznetzes.

ge: Strategiepapier des KNKVS GR vom 6. April 2004

Leistungsauftrag durc h Agridea 

Seit Herbst 2003 wird  d ie na tiona le Koord ina tion des Programmes Prävention/  des BAFU 
(Bundesamt für Umwelt) bei Agridea  in Lausanne wahrgenommen. Der Auftrag an Agridea  

ha ltet d ie Koord ina tion der Herdensc hutzaktivitä ten in der Sc hweiz, d ie Verwa ltung der 
Unterstützungsbeiträge für d ie Landwirtsc ha ft und  d ie Führung der rasc hen Eingreifsgruppe. 

Das LBBZ Plantahof (a ls Kompetenzzentrum) wird  
ompetenznetzes Kleinviehsc hutz Graubünden finanziell und  fac hlic h unterstützt. Das 

Kompetenznetz ist hauptsäc hlic h zuständ ig  für den Kleinviehsc hutz im Kanton Graubünden 
bei Bedarf und  in Absprac he mit dem nationa len Koord ina tor, in angrenzenden 

Um das KNKVS GR zu betreiben wurde 
ine Leistungsvereinbarung zwisc hen Agridea  und  LBBZ 

zu erfüllen, lagert das LBBZ Plantahof gewisse Aufgaben an 
d rei Aussensta tionen Kleinviehsc hutz aus. Die Leitenden der Aussensta tionen sind  reg iona le 

und  verfügen über fund ierte Kenntnisse der 
Auf ihren Landwirtsc ha ftsbetrieben erfolg t zudem d ie 

Zuc ht und  Ha ltung der für den Herdensc hutz unentbehrlic hen Hunde. Um d iese Aufgaben zu 
erfüllen, haben sic h d ie Leitenden der Aussensta tionen zu anerkannten Hunde
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Ziel des Präventionsprogrammes des Bundes ist es, d ie Koexistenz der landwirtsc ha ftlic hen 
Aktivitä ten und  der Grossraubtiere zu ermöglic hen. Im Auftrag des Bundes
Plantahof seit 2004 zusammen mit d rei Aussensta tionen ein Kompetenznetz 
d ie Ostsc hweiz. Der Plantahof und  d ie Aussensta tionen sind  für d ie

Bei Bedarf ist zudem das Kompetenznetz 
in Risikogeb ieten p raktisc he Herdensc hutzmassnahmen einzuleiten und  zu beg leiten. 

Herdensc hutzhundeteams für den p raktisc hen 
ere Zuständ igkeit 

Die Struktur des Kantons Graubünden im Bereic h Herdensc hutz
hat sic h sehr gut für d ie Umsetzung de

Unter anderem garantiert d ie dezentra le Struktur 
der landwirtsc ha ftlic hen Bera tung des LBBZ Plantahof in op tima ler Weise d ie Kommunika tion 
zwisc hen den betroffenen Züc htern und der staa tlic hen Verwa ltung, d ie für 

Das Grundsatzpap ier für den Aufbau des Kompetenzzentrums Kleinviehsc hutz Graubünden 
(KNKVS GR) wurde am 6. April 2004 von a llen Beteilig ten im Bereic h Herdensc hutz 
gutgeheissen. Das „ Stra teg iepap ier des KNKVS GR vom 6. April 2004“  

d ie Basis für d ie zwec kmässige Organisa tion des Kompetenznetzes.

ge: Strategiepapier des KNKVS GR vom 6. April 2004

Seit Herbst 2003 wird  d ie na tiona le Koord ina tion des Programmes Prävention/  des BAFU 
(Bundesamt für Umwelt) bei Agridea  in Lausanne wahrgenommen. Der Auftrag an Agridea  

ha ltet d ie Koord ina tion der Herdensc hutzaktivitä ten in der Sc hweiz, d ie Verwa ltung der 
Unterstützungsbeiträge für d ie Landwirtsc ha ft und  d ie Führung der rasc hen Eingreifsgruppe. 

Das LBBZ Plantahof (a ls Kompetenzzentrum) wird  von Agridea
ompetenznetzes Kleinviehsc hutz Graubünden finanziell und  fac hlic h unterstützt. Das 

Kompetenznetz ist hauptsäc hlic h zuständ ig  für den Kleinviehsc hutz im Kanton Graubünden 
bei Bedarf und  in Absprac he mit dem nationa len Koord ina tor, in angrenzenden 

Um das KNKVS GR zu betreiben wurde 
ine Leistungsvereinbarung zwisc hen Agridea  und  LBBZ 

zu erfüllen, lagert das LBBZ Plantahof gewisse Aufgaben an 
d rei Aussensta tionen Kleinviehsc hutz aus. Die Leitenden der Aussensta tionen sind  reg iona le 

verfügen über fund ierte Kenntnisse der 
Auf ihren Landwirtsc ha ftsbetrieben erfolg t zudem d ie 

Zuc ht und  Ha ltung der für den Herdensc hutz unentbehrlic hen Hunde. Um d iese Aufgaben zu 
nsta tionen zu anerkannten Hunde
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Ziel des Präventionsprogrammes des Bundes ist es, d ie Koexistenz der landwirtsc ha ftlic hen 
Im Auftrag des Bundes

Plantahof seit 2004 zusammen mit d rei Aussensta tionen ein Kompetenznetz 
für d ie Ausb ildung und  Bera tung 
das Kompetenznetz 

einzuleiten und  zu beg leiten. 
Herdensc hutzhundeteams für den p raktisc hen 

Zuständ igkeit der Aussensta tionen ist d ie 

Die Struktur des Kantons Graubünden im Bereic h Herdensc hutz, bestehend  aus dem
hat sic h sehr gut für d ie Umsetzung de

Unter anderem garantiert d ie dezentra le Struktur 
der landwirtsc ha ftlic hen Bera tung des LBBZ Plantahof in op tima ler Weise d ie Kommunika tion 
zwisc hen den betroffenen Züc htern und der staa tlic hen Verwa ltung, d ie für 

Das Grundsatzpap ier für den Aufbau des Kompetenzzentrums Kleinviehsc hutz Graubünden 
(KNKVS GR) wurde am 6. April 2004 von a llen Beteilig ten im Bereic h Herdensc hutz 
gutgeheissen. Das „ Stra teg iepap ier des KNKVS GR vom 6. April 2004“  (Beilage 2.2.1.) 

d ie Basis für d ie zwec kmässige Organisa tion des Kompetenznetzes.

ge: Strategiepapier des KNKVS GR vom 6. April 2004 

Seit Herbst 2003 wird  d ie na tiona le Koord ina tion des Programmes Prävention/  des BAFU 
(Bundesamt für Umwelt) bei Agridea  in Lausanne wahrgenommen. Der Auftrag an Agridea  

ha ltet d ie Koord ina tion der Herdensc hutzaktivitä ten in der Sc hweiz, d ie Verwa ltung der 
Unterstützungsbeiträge für d ie Landwirtsc ha ft und  d ie Führung der rasc hen Eingreifsgruppe. 

von Agridea  beim Betrieb  
ompetenznetzes Kleinviehsc hutz Graubünden finanziell und  fac hlic h unterstützt. Das 

Kompetenznetz ist hauptsäc hlic h zuständ ig  für den Kleinviehsc hutz im Kanton Graubünden 
bei Bedarf und  in Absprac he mit dem nationa len Koord ina tor, in angrenzenden 

Um das KNKVS GR zu betreiben wurde 
ine Leistungsvereinbarung zwisc hen Agridea  und  LBBZ 

zu erfüllen, lagert das LBBZ Plantahof gewisse Aufgaben an 
d rei Aussensta tionen Kleinviehsc hutz aus. Die Leitenden der Aussensta tionen sind  reg iona le 

verfügen über fund ierte Kenntnisse der 
Auf ihren Landwirtsc ha ftsbetrieben erfolg t zudem d ie 

Zuc ht und  Ha ltung der für den Herdensc hutz unentbehrlic hen Hunde. Um d iese Aufgaben zu 
nsta tionen zu anerkannten Hunde
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Ziel des Präventionsprogrammes des Bundes ist es, d ie Koexistenz der landwirtsc ha ftlic hen 
Im Auftrag des Bundes betreib t das 

Plantahof seit 2004 zusammen mit d rei Aussensta tionen ein Kompetenznetz Kleinviehsc hutz 
Ausb ildung und  Bera tung 

das Kompetenznetz  in der Lage 
einzuleiten und  zu beg leiten. 

Herdensc hutzhundeteams für den p raktisc hen 
der Aussensta tionen ist d ie 

bestehend  aus dem
hat sic h sehr gut für d ie Umsetzung de

Unter anderem garantiert d ie dezentra le Struktur 
der landwirtsc ha ftlic hen Bera tung des LBBZ Plantahof in op tima ler Weise d ie Kommunika tion 
zwisc hen den betroffenen Züc htern und der staa tlic hen Verwa ltung, d ie für 

Das Grundsatzpap ier für den Aufbau des Kompetenzzentrums Kleinviehsc hutz Graubünden 
(KNKVS GR) wurde am 6. April 2004 von a llen Beteilig ten im Bereic h Herdensc hutz 

(Beilage 2.2.1.) 
d ie Basis für d ie zwec kmässige Organisa tion des Kompetenznetzes. 

Seit Herbst 2003 wird  d ie na tiona le Koord ina tion des Programmes Prävention/  des BAFU 
(Bundesamt für Umwelt) bei Agridea  in Lausanne wahrgenommen. Der Auftrag an Agridea  

ha ltet d ie Koord ina tion der Herdensc hutzaktivitä ten in der Sc hweiz, d ie Verwa ltung der 
Unterstützungsbeiträge für d ie Landwirtsc ha ft und  d ie Führung der rasc hen Eingreifsgruppe. 

beim Betrieb  
ompetenznetzes Kleinviehsc hutz Graubünden finanziell und  fac hlic h unterstützt. Das 

Kompetenznetz ist hauptsäc hlic h zuständ ig  für den Kleinviehsc hutz im Kanton Graubünden 
bei Bedarf und  in Absprac he mit dem nationa len Koord ina tor, in angrenzenden 

Um das KNKVS GR zu betreiben wurde 2010 mit einem 
ine Leistungsvereinbarung zwisc hen Agridea  und  LBBZ 

zu erfüllen, lagert das LBBZ Plantahof gewisse Aufgaben an 
d rei Aussensta tionen Kleinviehsc hutz aus. Die Leitenden der Aussensta tionen sind  reg iona le 

verfügen über fund ierte Kenntnisse der 
Auf ihren Landwirtsc ha ftsbetrieben erfolg t zudem d ie 

Zuc ht und  Ha ltung der für den Herdensc hutz unentbehrlic hen Hunde. Um d iese Aufgaben zu 
nsta tionen zu anerkannten Hunde
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Ziel des Präventionsprogrammes des Bundes ist es, d ie Koexistenz der landwirtsc ha ftlic hen 
betreib t das LBBZ 

Kleinviehsc hutz für 
Ausb ildung und  Bera tung 

in der Lage 
einzuleiten und  zu beg leiten. Die 

Herdensc hutzhundeteams für den p raktisc hen 
der Aussensta tionen ist d ie 

bestehend  aus dem LBBZ 
hat sic h sehr gut für d ie Umsetzung des 

Unter anderem garantiert d ie dezentra le Struktur 
der landwirtsc ha ftlic hen Bera tung des LBBZ Plantahof in op tima ler Weise d ie Kommunika tion 
zwisc hen den betroffenen Züc htern und der staa tlic hen Verwa ltung, d ie für den 

Das Grundsatzpap ier für den Aufbau des Kompetenzzentrums Kleinviehsc hutz Graubünden 
(KNKVS GR) wurde am 6. April 2004 von a llen Beteilig ten im Bereic h Herdensc hutz 

(Beilage 2.2.1.) b ildet 

Seit Herbst 2003 wird  d ie na tiona le Koord ina tion des Programmes Prävention/  des BAFU 
(Bundesamt für Umwelt) bei Agridea  in Lausanne wahrgenommen. Der Auftrag an Agridea  

ha ltet d ie Koord ina tion der Herdensc hutzaktivitä ten in der Sc hweiz, d ie Verwa ltung der 
Unterstützungsbeiträge für d ie Landwirtsc ha ft und  d ie Führung der rasc hen Eingreifsgruppe.  

beim Betrieb  des 
ompetenznetzes Kleinviehsc hutz Graubünden finanziell und  fac hlic h unterstützt. Das 

Kompetenznetz ist hauptsäc hlic h zuständ ig  für den Kleinviehsc hutz im Kanton Graubünden 
bei Bedarf und  in Absprac he mit dem nationa len Koord ina tor, in angrenzenden 

mit einem 
ine Leistungsvereinbarung zwisc hen Agridea  und  LBBZ 

zu erfüllen, lagert das LBBZ Plantahof gewisse Aufgaben an 
d rei Aussensta tionen Kleinviehsc hutz aus. Die Leitenden der Aussensta tionen sind  reg iona le 

verfügen über fund ierte Kenntnisse der 
Auf ihren Landwirtsc ha ftsbetrieben erfolg t zudem d ie 

Zuc ht und  Ha ltung der für den Herdensc hutz unentbehrlic hen Hunde. Um d iese Aufgaben zu 
nsta tionen zu anerkannten Hundeprofis 
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2.3.1. 

3. 

3.1. 

Das LBBZ Plantahof (a ls Kompetenzzentrum) und  d ie Aussensta tionen b ilden zusammen das 
Kompetenznetz Kleinviehsc hut
Stra teg iekommission und  eines opera tionellen Projektteams. Der deta illierte Aufbau, d ie 
Kompetenzen und  d ie Organisa tion des KNKVS GR sind  im Stra teg iepap ier vom 6. April 2004 
festgeha lten

3.2. 

Um den Auftrag zu erfüllen, b ilden d ie Leitende der Aussensta tionen ein Team. Die gute 
Zusammenarbeit unter den Aussensta tionen ha t sic h in den letzten Jahren sehr gut bewährt. 
Die d rei Aussensta tionen
speziellen Aufgaben innerha lb  des Kompetenznetzes 

 
Cotti Alfons
Funtanga  nova
CH-7456 Sur
 
Besondere Aufgaben im Rahmen des Kompetenznetzes:
Herdensc hutz im landwirtsc ha ftlic hen Betrieb , 
Herdensc hutzhunden, Bereitstel
 
 
Stern Alberto
Med ic o veterina rio
CH-6558 Losta llo
 
Besondere Aufgaben im Rahmen des Kompetenznetzes:
veterinä rmed izinisc he Beg leitung der Ha ltung
Betreuung ita lienisc h sp rec hender Reg ionen, Bereitstellung von Hundeteams
von Herdensc hutzhunden
 
Helb ling Ruedi
Culögnas 91 
CH-7502 Bever
 
Besondere Aufgaben im Rahmen des Kompetenznetz
p raktisc her Einsa tz von Herdensc hutzhunden auf der komb inierten Alp , a llgemeine 
Ha ltung und  Zuc ht von Herdensc hutzhunden
Information und  Bera tung
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 Beilage: Vertr

 Kompetenznetz Kleinviehsc hutz Graubünden (KNKVS GR)

 Führung des Kompetenznetzes

Das LBBZ Plantahof (a ls Kompetenzzentrum) und  d ie Aussensta tionen b ilden zusammen das 
Kompetenznetz Kleinviehsc hut
Stra teg iekommission und  eines opera tionellen Projektteams. Der deta illierte Aufbau, d ie 
Kompetenzen und  d ie Organisa tion des KNKVS GR sind  im Stra teg iepap ier vom 6. April 2004 
festgeha lten (Beilag

 Aussenstationen des Kompetenznetzes

Um den Auftrag zu erfüllen, b ilden d ie Leitende der Aussensta tionen ein Team. Die gute 
Zusammenarbeit unter den Aussensta tionen ha t sic h in den letzten Jahren sehr gut bewährt. 
Die d rei Aussensta tionen
speziellen Aufgaben innerha lb  des Kompetenznetzes 

Cotti Alfons 
Funtanga  nova  

7456 Sur 

Besondere Aufgaben im Rahmen des Kompetenznetzes:
Herdensc hutz im landwirtsc ha ftlic hen Betrieb , 
Herdensc hutzhunden, Bereitstel

Stern Alberto 
Med ic o veterina rio

6558 Losta llo 

Besondere Aufgaben im Rahmen des Kompetenznetzes:
veterinä rmed izinisc he Beg leitung der Ha ltung
Betreuung ita lienisc h sp rec hender Reg ionen, Bereitstellung von Hundeteams
von Herdensc hutzhunden

Helbling Ruedi 
Culögnas 91  

7502 Bever 

Besondere Aufgaben im Rahmen des Kompetenznetz
p raktisc her Einsa tz von Herdensc hutzhunden auf der komb inierten Alp , a llgemeine 
Ha ltung und  Zuc ht von Herdensc hutzhunden
Information und  Bera tung
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Beilage: Vertrag 2010 zwisc hen AGRIDEA und LBBZ Plantahof  vom 17. Mai 2010

Kompetenznetz Kleinviehsc hutz Graubünden (KNKVS GR)

Führung des Kompetenznetzes

Das LBBZ Plantahof (a ls Kompetenzzentrum) und  d ie Aussensta tionen b ilden zusammen das 
Kompetenznetz Kleinviehsc hut
Stra teg iekommission und  eines opera tionellen Projektteams. Der deta illierte Aufbau, d ie 
Kompetenzen und  d ie Organisa tion des KNKVS GR sind  im Stra teg iepap ier vom 6. April 2004 

(Beilage 2.2.1.).  

Aussenstationen des Kompetenznetzes

Um den Auftrag zu erfüllen, b ilden d ie Leitende der Aussensta tionen ein Team. Die gute 
Zusammenarbeit unter den Aussensta tionen ha t sic h in den letzten Jahren sehr gut bewährt. 
Die d rei Aussensta tionen, d ie 2
speziellen Aufgaben innerha lb  des Kompetenznetzes 

Besondere Aufgaben im Rahmen des Kompetenznetzes:
Herdensc hutz im landwirtsc ha ftlic hen Betrieb , 
Herdensc hutzhunden, Bereitstel

Med ic o veterina rio 
 

Besondere Aufgaben im Rahmen des Kompetenznetzes:
veterinä rmed izinisc he Beg leitung der Ha ltung
Betreuung ita lienisc h sp rec hender Reg ionen, Bereitstellung von Hundeteams
von Herdensc hutzhunden, Information und  Bera tung

Besondere Aufgaben im Rahmen des Kompetenznetz
p raktisc her Einsa tz von Herdensc hutzhunden auf der komb inierten Alp , a llgemeine 
Ha ltung und  Zuc ht von Herdensc hutzhunden
Information und  Bera tung 
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Kompetenznetz Kleinviehsc hutz Graubünden (KNKVS GR)

Führung des Kompetenznetzes

Das LBBZ Plantahof (a ls Kompetenzzentrum) und  d ie Aussensta tionen b ilden zusammen das 
Kompetenznetz Kleinviehsc hutz Graubünden. Die Führung des Kompetenznetzes ob liegt einer 
Stra teg iekommission und  eines opera tionellen Projektteams. Der deta illierte Aufbau, d ie 
Kompetenzen und  d ie Organisa tion des KNKVS GR sind  im Stra teg iepap ier vom 6. April 2004 

 

Aussenstationen des Kompetenznetzes

Um den Auftrag zu erfüllen, b ilden d ie Leitende der Aussensta tionen ein Team. Die gute 
Zusammenarbeit unter den Aussensta tionen ha t sic h in den letzten Jahren sehr gut bewährt. 

, d ie 2010 unter Vertrag mit dem Plantahof standen
speziellen Aufgaben innerha lb  des Kompetenznetzes 

Besondere Aufgaben im Rahmen des Kompetenznetzes:
Herdensc hutz im landwirtsc ha ftlic hen Betrieb , 
Herdensc hutzhunden, Bereitstellung von Hundeteams, Information und  Bera tung

Besondere Aufgaben im Rahmen des Kompetenznetzes:
veterinä rmed izinisc he Beg leitung der Ha ltung
Betreuung ita lienisc h sp rec hender Reg ionen, Bereitstellung von Hundeteams

, Information und  Bera tung

Besondere Aufgaben im Rahmen des Kompetenznetz
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Ha ltung und  Zuc ht von Herdensc hutzhunden
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Führung des Kompetenznetzes 

Das LBBZ Plantahof (a ls Kompetenzzentrum) und  d ie Aussensta tionen b ilden zusammen das 
z Graubünden. Die Führung des Kompetenznetzes ob liegt einer 

Stra teg iekommission und  eines opera tionellen Projektteams. Der deta illierte Aufbau, d ie 
Kompetenzen und  d ie Organisa tion des KNKVS GR sind  im Stra teg iepap ier vom 6. April 2004 

Aussenstationen des Kompetenznetzes

Um den Auftrag zu erfüllen, b ilden d ie Leitende der Aussensta tionen ein Team. Die gute 
Zusammenarbeit unter den Aussensta tionen ha t sic h in den letzten Jahren sehr gut bewährt. 

010 unter Vertrag mit dem Plantahof standen
speziellen Aufgaben innerha lb  des Kompetenznetzes 

Besondere Aufgaben im Rahmen des Kompetenznetzes:
Herdensc hutz im landwirtsc ha ftlic hen Betrieb , a llgemeine Ha ltung und  Zuc ht von 

lung von Hundeteams, Information und  Bera tung

Besondere Aufgaben im Rahmen des Kompetenznetzes:
veterinä rmed izinisc he Beg leitung der Ha ltung und  Zuc ht von Herdensc hutzhunden, 
Betreuung ita lienisc h sp rec hender Reg ionen, Bereitstellung von Hundeteams

, Information und  Bera tung

Besondere Aufgaben im Rahmen des Kompetenznetz
p raktisc her Einsa tz von Herdensc hutzhunden auf der komb inierten Alp , a llgemeine 
Ha ltung und  Zuc ht von Herdensc hutzhunden, Bereitstellung von Hundeteams, 
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Aussenstationen des Kompetenznetzes 

Um den Auftrag zu erfüllen, b ilden d ie Leitende der Aussensta tionen ein Team. Die gute 
Zusammenarbeit unter den Aussensta tionen ha t sic h in den letzten Jahren sehr gut bewährt. 

010 unter Vertrag mit dem Plantahof standen
speziellen Aufgaben innerha lb  des Kompetenznetzes waren: 

Besondere Aufgaben im Rahmen des Kompetenznetzes: 
a llgemeine Ha ltung und  Zuc ht von 

lung von Hundeteams, Information und  Bera tung

Besondere Aufgaben im Rahmen des Kompetenznetzes: 
und  Zuc ht von Herdensc hutzhunden, 

Betreuung ita lienisc h sp rec hender Reg ionen, Bereitstellung von Hundeteams
, Information und  Bera tung  

Besondere Aufgaben im Rahmen des Kompetenznetzes: 
p raktisc her Einsa tz von Herdensc hutzhunden auf der komb inierten Alp , a llgemeine 

, Bereitstellung von Hundeteams, 
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Um den Auftrag zu erfüllen, b ilden d ie Leitende der Aussensta tionen ein Team. Die gute 
Zusammenarbeit unter den Aussensta tionen ha t sic h in den letzten Jahren sehr gut bewährt. 

010 unter Vertrag mit dem Plantahof standen

 
a llgemeine Ha ltung und  Zuc ht von 

lung von Hundeteams, Information und  Bera tung

 
und  Zuc ht von Herdensc hutzhunden, 

Betreuung ita lienisc h sp rec hender Reg ionen, Bereitstellung von Hundeteams

 
p raktisc her Einsa tz von Herdensc hutzhunden auf der komb inierten Alp , a llgemeine 

, Bereitstellung von Hundeteams, 
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010 unter Vertrag mit dem Plantahof standen und  ihre 

a llgemeine Ha ltung und  Zuc ht von 
lung von Hundeteams, Information und  Bera tung

und  Zuc ht von Herdensc hutzhunden, 
Betreuung ita lienisc h sp rec hender Reg ionen, Bereitstellung von Hundeteams, Zuc ht 

p raktisc her Einsa tz von Herdensc hutzhunden auf der komb inierten Alp , a llgemeine 
, Bereitstellung von Hundeteams, 
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Das LBBZ Plantahof (a ls Kompetenzzentrum) und  d ie Aussensta tionen b ilden zusammen das 
z Graubünden. Die Führung des Kompetenznetzes ob liegt einer 

Stra teg iekommission und  eines opera tionellen Projektteams. Der deta illierte Aufbau, d ie 
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Um den Auftrag zu erfüllen, b ilden d ie Leitende der Aussensta tionen ein Team. Die gute 
Zusammenarbeit unter den Aussensta tionen ha t sic h in den letzten Jahren sehr gut bewährt. 

und  ihre 

a llgemeine Ha ltung und  Zuc ht von 
lung von Hundeteams, Information und  Bera tung 

und  Zuc ht von Herdensc hutzhunden, 
, Zuc ht 

p raktisc her Einsa tz von Herdensc hutzhunden auf der komb inierten Alp , a llgemeine 
, Bereitstellung von Hundeteams, 
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Abbildung 
 

3.3. 

3.3.1. 

 
Die Mitg lieder der Stra teg iekommission des KNKVS GR haben 20
November  
des vorliegenden Beric htes.
behandelt wurden, 
-  Herdensc hutz
-  Motion NR Hansjörg  Hassler
-  Weitere 
-  Anfrage Grossra t Pfister /  Mitfinanzierung des HS durc h den Kanton
-  Ha ftungsfrage bei der Ha ltung von Herdensc hutzhunden
-  Interaktionen zwisc hen Herdensc hutzhunde
-  Aktuelle Situa tion Grossraub
-  Kommunika tion mit WWF, Arbeitsgruppe Grossraubtiere GR, KOLAS, BBV

 
3.3.2. 

3.3.3. 
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Abbildung 2: Die Zuc ht von geeigneten Herdenschutzhunden ist d ie Basis des Herdensc hutzes

 Tätigkeiten 200

 Tätigkeit der Strategiekommission

Die Mitg lieder der Stra teg iekommission des KNKVS GR haben 20
November  zwei Sitzungen abgeha lten. Die Protokolle der Sitzungen befinden sic h im Anhang 
des vorliegenden Beric htes.
behandelt wurden, 

Herdensc hutzpolitik des Bundes
Motion NR Hansjörg  Hassler
Weitere pa rlamenta risc he Vorstösse zum Thema Grossraubtiere
Anfrage Grossra t Pfister /  Mitfinanzierung des HS durc h den Kanton
Haftungsfrage bei der Ha ltung von Herdensc hutzhunden
Interaktionen zwisc hen Herdensc hutzhunde

tuelle Situa tion Grossraub
Kommunika tion mit WWF, Arbeitsgruppe Grossraubtiere GR, KOLAS, BBV

 Beilage: Protokolle der Sitzungen 20

 Beilage: Antwort der Regierung auf d ie Anfrage Pfister
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Die Zuc ht von geeigneten Herdenschutzhunden ist d ie Basis des Herdensc hutzes

Tätigkeiten 2009 der versc hiedenen Beteilig ten

Tätigkeit der Strategiekommission

Die Mitg lieder der Stra teg iekommission des KNKVS GR haben 20
Sitzungen abgeha lten. Die Protokolle der Sitzungen befinden sic h im Anhang 

des vorliegenden Beric htes. 
behandelt wurden, waren: 

politik des Bundes
Motion NR Hansjörg  Hassler

parlamenta risc he Vorstösse zum Thema Grossraubtiere
Anfrage Grossra t Pfister /  Mitfinanzierung des HS durc h den Kanton
Haftungsfrage bei der Ha ltung von Herdensc hutzhunden
Interaktionen zwisc hen Herdensc hutzhunde

tuelle Situa tion Grossraub
Kommunika tion mit WWF, Arbeitsgruppe Grossraubtiere GR, KOLAS, BBV

Protokolle der Sitzungen 20

Antwort der Regierung auf d ie Anfrage Pfister
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Die Zuc ht von geeigneten Herdenschutzhunden ist d ie Basis des Herdensc hutzes

der versc hiedenen Beteilig ten

Tätigkeit der Strategiekommission

Die Mitg lieder der Stra teg iekommission des KNKVS GR haben 20
Sitzungen abgeha lten. Die Protokolle der Sitzungen befinden sic h im Anhang 

 Spezielle Themen, d ie durc h d ie Stra teg iekommission 

politik des Bundes 
Motion NR Hansjörg  Hassler 

pa rlamenta risc he Vorstösse zum Thema Grossraubtiere
Anfrage Grossra t Pfister /  Mitfinanzierung des HS durc h den Kanton
Haftungsfrage bei der Ha ltung von Herdensc hutzhunden
Interaktionen zwisc hen Herdensc hutzhunde

tuelle Situa tion Grossraubtiere 
Kommunika tion mit WWF, Arbeitsgruppe Grossraubtiere GR, KOLAS, BBV

Protokolle der Sitzungen 20

Antwort der Regierung auf d ie Anfrage Pfister
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Die Zuc ht von geeigneten Herdenschutzhunden ist d ie Basis des Herdensc hutzes

der versc hiedenen Beteilig ten

Tätigkeit der Strategiekommission 

Die Mitg lieder der Stra teg iekommission des KNKVS GR haben 20
Sitzungen abgeha lten. Die Protokolle der Sitzungen befinden sic h im Anhang 

Spezielle Themen, d ie durc h d ie Stra teg iekommission 

parlamenta risc he Vorstösse zum Thema Grossraubtiere
Anfrage Grossra t Pfister /  Mitfinanzierung des HS durc h den Kanton
Haftungsfrage bei der Ha ltung von Herdensc hutzhunden
Interaktionen zwisc hen Herdensc hutzhunden und  Touristen

Kommunika tion mit WWF, Arbeitsgruppe Grossraubtiere GR, KOLAS, BBV

Protokolle der Sitzungen 2010 der Strategiekommission

Antwort der Regierung auf d ie Anfrage Pfister
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Die Zuc ht von geeigneten Herdenschutzhunden ist d ie Basis des Herdensc hutzes

der versc hiedenen Beteilig ten

Die Mitg lieder der Stra teg iekommission des KNKVS GR haben 20
Sitzungen abgeha lten. Die Protokolle der Sitzungen befinden sic h im Anhang 

Spezielle Themen, d ie durc h d ie Stra teg iekommission 

parlamenta risc he Vorstösse zum Thema Grossraubtiere
Anfrage Grossra t Pfister /  Mitfinanzierung des HS durc h den Kanton
Haftungsfrage bei der Ha ltung von Herdensc hutzhunden 

und  Touristen 

Kommunika tion mit WWF, Arbeitsgruppe Grossraubtiere GR, KOLAS, BBV

der Strategiekommission

Antwort der Regierung auf d ie Anfrage Pfister 
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Die Zuc ht von geeigneten Herdenschutzhunden ist d ie Basis des Herdensc hutzes

der versc hiedenen Beteilig ten 

Die Mitg lieder der Stra teg iekommission des KNKVS GR haben 2010 am 16
Sitzungen abgeha lten. Die Protokolle der Sitzungen befinden sic h im Anhang 

Spezielle Themen, d ie durc h d ie Stra teg iekommission 

parlamenta risc he Vorstösse zum Thema Grossraubtiere 
Anfrage Grossra t Pfister /  Mitfinanzierung des HS durc h den Kanton 

 

Kommunika tion mit WWF, Arbeitsgruppe Grossraubtiere GR, KOLAS, BBV

der Strategiekommission 
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Die Zuc ht von geeigneten Herdenschutzhunden ist d ie Basis des Herdensc hutzes

16. März und  am 
Sitzungen abgeha lten. Die Protokolle der Sitzungen befinden sic h im Anhang 

Spezielle Themen, d ie durc h d ie Stra teg iekommission 

Kommunika tion mit WWF, Arbeitsgruppe Grossraubtiere GR, KOLAS, BBV 
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Die Zuc ht von geeigneten Herdenschutzhunden ist d ie Basis des Herdensc hutzes 

. März und  am 3. 
Sitzungen abgeha lten. Die Protokolle der Sitzungen befinden sic h im Anhang 

Spezielle Themen, d ie durc h d ie Stra teg iekommission 2010 
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3.3.4. 

 

Abbildung 
 
Der na tiona le Koord ina tor, 
und  d ie weiteren Mitg lieder des Projektteams des 
untersc hie
denen sic h 
 
- 19.01.2010 
- 23.04.2010 
- 03.03.2010 
- 16.03.2010 
- 04.06.2010 
- 07.06.2010 
- 17.06.2010 
- 10.06.2010 
- 22.10.2010

 

3.3.5. 

Die Leitenden der d rei Aussensta
separa ten Beric hten zusammengefasst, d ie im 
Gründen muss das KNKVS GR 2011d ie 
Aussenta tionen von 
KNKVS GR stehen. 
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 Tätigkeit des Projektteams

Abbildung 3: Herdesc hutzexkursion auf 

Der na tiona le Koord ina tor, 
und  d ie weiteren Mitg lieder des Projektteams des 
untersc hied lic her personeller Zusammensetzung 
denen sic h das Projektteam des 

19.01.2010  Sitzung 
23.04.2010  Organisa tion und  Durc hführung der Stud ienreise der Universitä t Padova
03.03.2010  Koord ina tionssitzung mit WWF
16.03.2010  Koord ina tionssitzung Hundeha lterausb ildung
04.06.2010  Sitzung mit Aussensta tionen
07.06.2010  Präsenta tion 
17.06.2010  Koord ina tion HS
10.06.2010  Beteiligung an 
22.10.2010  Sitzung mit Aussensta tionen

 Tätigkeit der Aussenstationen

Die Leitenden der d rei Aussensta
separa ten Beric hten zusammengefasst, d ie im 
Gründen muss das KNKVS GR 2011d ie 
Aussenta tionen von 
KNKVS GR stehen.  
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Tätigkeit des Projektteams

Herdesc hutzexkursion auf 

Der na tiona le Koord ina tor, d
und  d ie weiteren Mitg lieder des Projektteams des 

d lic her personeller Zusammensetzung 
das Projektteam des 

Sitzung in Bellinzona /
Organisa tion und  Durc hführung der Stud ienreise der Universitä t Padova
Koord ina tionssitzung mit WWF
Koord ina tionssitzung Hundeha lterausb ildung
Sitzung mit Aussensta tionen
Präsenta tion Herdsc hutzkonzept GR bei 
Koord ina tion HS
Beteiligung an 
Sitzung mit Aussensta tionen

Tätigkeit der Aussenstationen

Die Leitenden der d rei Aussensta
separa ten Beric hten zusammengefasst, d ie im 
Gründen muss das KNKVS GR 2011d ie 
Aussenta tionen von Alfons Cotti 
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Tätigkeit des Projektteams 

Herdesc hutzexkursion auf den Sc hafalpen des Klei

d ie Projektverantwortlic he
und  d ie weiteren Mitg lieder des Projektteams des 

d lic her personeller Zusammensetzung 
das Projektteam des KNKVS GR 

in Bellinzona / Organis
Organisa tion und  Durc hführung der Stud ienreise der Universitä t Padova
Koord ina tionssitzung mit WWF
Koord ina tionssitzung Hundeha lterausb ildung
Sitzung mit Aussensta tionen

Herdsc hutzkonzept GR bei 
Koord ina tion HS-Massnahmen gegen Bär
Beteiligung an Herdensc hutzexkursion im Kanton Gla rus
Sitzung mit Aussensta tionen

Tätigkeit der Aussenstationen 

Die Leitenden der d rei Aussensta tionen 
separa ten Beric hten zusammengefasst, d ie im 
Gründen muss das KNKVS GR 2011d ie 

Alfons Cotti und  Rud i Helb ling  
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den Sc hafalpen des Klei

Projektverantwortlic he
und  d ie weiteren Mitg lieder des Projektteams des 

d lic her personeller Zusammensetzung mehrmals.
KNKVS GR aktiv beteilig te, 

Organisa tion Herdensc hutz im Tessin
Organisa tion und  Durc hführung der Stud ienreise der Universitä t Padova
Koord ina tionssitzung mit WWF 
Koord ina tionssitzung Hundeha lterausb ildung
Sitzung mit Aussensta tionen 

Herdsc hutzkonzept GR bei 
Massnahmen gegen Bär

Herdensc hutzexkursion im Kanton Gla rus
Sitzung mit Aussensta tionen 

tionen des Kompetenznetzes
separa ten Beric hten zusammengefasst, d ie im Anhang 
Gründen muss das KNKVS GR 2011d ie Aussensta tionen von

und  Rud i Helb ling  
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den Sc hafalpen des Klei

Projektverantwortlic hen, d ie Leitende
und  d ie weiteren Mitg lieder des Projektteams des KNKVS GR tra fen sic h 

mehrmals. Die 
aktiv beteilig te, waren 

a tion Herdensc hutz im Tessin
Organisa tion und  Durc hführung der Stud ienreise der Universitä t Padova

Koord ina tionssitzung Hundeha lterausb ildung 

Herdsc hutzkonzept GR bei der AG Grossraubtiere
Massnahmen gegen Bär im Unterengad in

Herdensc hutzexkursion im Kanton Gla rus

des Kompetenznetzes
Anhang beigelegt sind . 

Aussensta tionen von 
und  Rud i Helb ling  werden nic ht
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den Sc hafalpen des Kleinta ls im Kanton Glarus

eitenden der Aussensta tionen 
KNKVS GR tra fen sic h 

Die Hauptzusammenkünfte
waren d ie folgenden:

a tion Herdensc hutz im Tessin 
Organisa tion und  Durc hführung der Stud ienreise der Universitä t Padova

der AG Grossraubtiere
im Unterengad in 

Herdensc hutzexkursion im Kanton Gla rus 

des Kompetenznetzes haben ihre Aktivitä t 20
beigelegt sind . 

 d rei auf eine reduzieren. Die 
nic ht mehr unter Vertrag beim 
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im Kanton Glarus

der Aussensta tionen 
KNKVS GR tra fen sic h auc h 2010

Hauptzusammenkünfte
d ie folgenden: 

Organisa tion und  Durc hführung der Stud ienreise der Universitä t Padova

der AG Grossraubtiere 
 

haben ihre Aktivitä t 20
beigelegt sind . Aus finanziellen 

d rei auf eine reduzieren. Die 
mehr unter Vertrag beim 
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im Kanton Glarus 

der Aussensta tionen 
auc h 2010 in 

Hauptzusammenkünfte, an 

Organisa tion und  Durc hführung der Stud ienreise der Universitä t Padova 

haben ihre Aktivitä t 2010 in 
Aus finanziellen 

d rei auf eine reduzieren. Die 
mehr unter Vertrag beim 
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3.3.6. 

3.3.7. 

 
 
3.3.8. 

Die Mita rbeiter des LBBZ Plantahof Curd in Foppa , Carlo Mengotti, Lieni Hug und  Andreas 
Mic hel waren 2009 im Rahmen des Kompetenzzentrums Kleinviehsc hutz Graubünden unter 
anderem mit folgenden Aufgaben besc hä ftig t:
 
- Allgemeine Korrespondenz
- Beantwortung von
- Ausarbeitung sc hriftlic her Unterlagen
- Betreuung Aussensta tionen
- Bera tung Alpen und  Kleinviehzüc htern in Risikogeb ieten
- Durc hführung 
- Plantahoftag 2010 /  Prä
- Allg . Auskunftserteilung /  Information der Öffentlic hkeit
- Organisa tion und  Durc hführung der Stud ienreise der Universitä t Padova
- Sitzungen mit Projektteam, Stra teg iekommission, A

Aussensta tionen
- Herdensc hutzexkursion im Kanton Gla rus
 
 

Abbildung 
Plantahoftages 2010
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  Beilage: Verträge

  Beilage: Jahresberic hte 

 Tätigkeit de

Die Mita rbeiter des LBBZ Plantahof Curd in Foppa , Carlo Mengotti, Lieni Hug und  Andreas 
Mic hel waren 2009 im Rahmen des Kompetenzzentrums Kleinviehsc hutz Graubünden unter 
anderem mit folgenden Aufgaben besc hä ftig t:

Allgemeine Korrespondenz
Beantwortung von
Ausarbeitung sc hriftlic her Unterlagen
Betreuung Aussensta tionen
Bera tung Alpen und  Kleinviehzüc htern in Risikogeb ieten
Durc hführung Sc ha fhirtenausb ildung 
Plantahoftag 2010 /  Prä
Allg . Auskunftserteilung /  Information der Öffentlic hkeit
Organisa tion und  Durc hführung der Stud ienreise der Universitä t Padova
Sitzungen mit Projektteam, Stra teg iekommission, A
Aussensta tionen
Herdensc hutzexkursion im Kanton Gla rus

Abbildung 4: Demonstration zum Einsatz von Herdensc hutzhunden anlässlic h des 
Plantahoftages 2010
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Beilage: Verträge 2010

Jahresberic hte 

Tätigkeit des Kompetenzzentrums

Die Mita rbeiter des LBBZ Plantahof Curd in Foppa , Carlo Mengotti, Lieni Hug und  Andreas 
Mic hel waren 2009 im Rahmen des Kompetenzzentrums Kleinviehsc hutz Graubünden unter 
anderem mit folgenden Aufgaben besc hä ftig t:

Allgemeine Korrespondenz
Beantwortung von Anfragen
Ausarbeitung sc hriftlic her Unterlagen
Betreuung Aussensta tionen
Bera tung Alpen und  Kleinviehzüc htern in Risikogeb ieten

Sc ha fhirtenausb ildung 
Plantahoftag 2010 /  Präsenta tion und  Demonstra tion 
Allg . Auskunftserteilung /  Information der Öffentlic hkeit
Organisa tion und  Durc hführung der Stud ienreise der Universitä t Padova
Sitzungen mit Projektteam, Stra teg iekommission, A
Aussensta tionen und  ALT 
Herdensc hutzexkursion im Kanton Gla rus

: Demonstration zum Einsatz von Herdensc hutzhunden anlässlic h des 
Plantahoftages 2010 
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2010 mit den Aussenstationen

Jahresberic hte 2010 der Aussenstationen

s Kompetenzzentrums

Die Mita rbeiter des LBBZ Plantahof Curd in Foppa , Carlo Mengotti, Lieni Hug und  Andreas 
Mic hel waren 2009 im Rahmen des Kompetenzzentrums Kleinviehsc hutz Graubünden unter 
anderem mit folgenden Aufgaben besc hä ftig t:

Allgemeine Korrespondenz 
Anfragen im Zusammenhang mit Herdensc hutzhunden

Ausarbeitung sc hriftlic her Unterlagen 
Betreuung Aussensta tionen 
Bera tung Alpen und  Kleinviehzüc htern in Risikogeb ieten

Sc ha fhirtenausb ildung  
senta tion und  Demonstra tion 

Allg . Auskunftserteilung /  Information der Öffentlic hkeit
Organisa tion und  Durc hführung der Stud ienreise der Universitä t Padova
Sitzungen mit Projektteam, Stra teg iekommission, A

Herdensc hutzexkursion im Kanton Gla rus

: Demonstration zum Einsatz von Herdensc hutzhunden anlässlic h des 

Kompetenznetz Kleinviehsc hutz Graubünden                                             Tä tigkeitsberic ht 2010

  

Aussenstationen

der Aussenstationen

s Kompetenzzentrums 

Die Mita rbeiter des LBBZ Plantahof Curd in Foppa , Carlo Mengotti, Lieni Hug und  Andreas 
Mic hel waren 2009 im Rahmen des Kompetenzzentrums Kleinviehsc hutz Graubünden unter 
anderem mit folgenden Aufgaben besc hä ftig t: 

im Zusammenhang mit Herdensc hutzhunden
 

Bera tung Alpen und  Kleinviehzüc htern in Risikogeb ieten
 

senta tion und  Demonstra tion 
Allg . Auskunftserteilung /  Information der Öffentlic hkeit
Organisa tion und  Durc hführung der Stud ienreise der Universitä t Padova
Sitzungen mit Projektteam, Stra teg iekommission, A

Herdensc hutzexkursion im Kanton Gla rus 

: Demonstration zum Einsatz von Herdensc hutzhunden anlässlic h des 
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Aussenstationen 

der Aussenstationen 

Die Mita rbeiter des LBBZ Plantahof Curd in Foppa , Carlo Mengotti, Lieni Hug und  Andreas 
Mic hel waren 2009 im Rahmen des Kompetenzzentrums Kleinviehsc hutz Graubünden unter 

im Zusammenhang mit Herdensc hutzhunden

Bera tung Alpen und  Kleinviehzüc htern in Risikogeb ieten und Unterstützungsperimetern

senta tion und  Demonstra tion von Herdensc hutzhunden
Allg . Auskunftserteilung /  Information der Öffentlic hkeit 
Organisa tion und  Durc hführung der Stud ienreise der Universitä t Padova
Sitzungen mit Projektteam, Stra teg iekommission, AG Grossraubtiere

: Demonstration zum Einsatz von Herdensc hutzhunden anlässlic h des 
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Die Mita rbeiter des LBBZ Plantahof Curd in Foppa , Carlo Mengotti, Lieni Hug und  Andreas 
Mic hel waren 2009 im Rahmen des Kompetenzzentrums Kleinviehsc hutz Graubünden unter 

im Zusammenhang mit Herdensc hutzhunden

und Unterstützungsperimetern

von Herdensc hutzhunden

Organisa tion und  Durc hführung der Stud ienreise der Universitä t Padova
Grossraubtiere, WWF, BBV

: Demonstration zum Einsatz von Herdensc hutzhunden anlässlic h des 
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Die Mita rbeiter des LBBZ Plantahof Curd in Foppa , Carlo Mengotti, Lieni Hug und  Andreas 
Mic hel waren 2009 im Rahmen des Kompetenzzentrums Kleinviehsc hutz Graubünden unter 

im Zusammenhang mit Herdensc hutzhunden 

und Unterstützungsperimetern

von Herdensc hutzhunden 

Organisa tion und  Durc hführung der Stud ienreise der Universitä t Padova 
, WWF, BBV 

: Demonstration zum Einsatz von Herdensc hutzhunden anlässlic h des 
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Die Mita rbeiter des LBBZ Plantahof Curd in Foppa , Carlo Mengotti, Lieni Hug und  Andreas 
Mic hel waren 2009 im Rahmen des Kompetenzzentrums Kleinviehsc hutz Graubünden unter 

und Unterstützungsperimetern 

 



Kompetenznetz Kleinviehsc hutz Graubünden                                             Tä tigkeitsberic ht 2010

 

 

4. 

4.1. 

 

Aussenstationen Kleinviehsc hutz 
 

Aufwand  effektiv
(in SFr.) 

Budget 
(in SFr.) 

Akonto  06.10

Restzahlung 12.10

Auszahlung 

 

Kompetenzzentrum LBBZ Plantahof
Arbeitsleistung

Leiter Stra teg iekommission

Projektleitung

Kurse und  Infotagungen

Total Kompetenzzentrum

 
 

5. 
 

- Nac h rund 
Herdensc hutzes 
keine
Erfahrungen 
ökonomisc h 
Jahren 

- Herdensc hutz ist für d ie Landwirtsc ha ft sehr aufwend ig . Insbesondere d ie Kosten für d ie 
Herdensc hutzhundeha ltung sind  sehr hoc h. Die finanzielle Unterstützung des Bundes für 
das Präventionsprogramm 
abgenommen, da  mit dem besc hränkten Budget immer mehr Kantone unterstützt 
werden mussten. 

- Herdensc hutzhunde b ilden d ie Basis für einen erfolgreic hen Herdensc hutz. Der ve
Einsa tz von Herdensc hutzhunden vertr
Das Verständnis von Touristen
Anwesenheit 

Aufwand Aussenstationen 

Aufwand Kompetenzzentrum 

Kompetenznetz Kleinviehsc hutz Graubünden
 
Tota l Aufwand Kompetenznetz Kleinviehsc hutz Graubünden
(Tota l Budget KNKS GR  SFr. 55'000.00)
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 Finanzielles

 Rec hnung 2010 des KNKVS GR

Aussenstationen Kleinviehsc hutz 

Aufwand  effektiv 
 

 
 

Akonto  06.10 

hlung 12.10 

Auszahlung  

Kompetenzzentrum LBBZ Plantahof
Arbeitsleistung 

Leiter Stra teg iekommission

Projektleitung 

Kurse und  Infotagungen

Total Kompetenzzentrum

 Sc hlussgedanken

Nac h rund 10 Jahren Wolfsp räsenz 
Herdensc hutzes 
keine a llzu op timistisc he 
Erfahrungen mit dem Herdensc hutz 
ökonomisc h auf eine dera rtige Ausbreitung der Grossraubtiere
Jahren zu bedenken 

Herdensc hutz ist für d ie Landwirtsc ha ft sehr aufwend ig . Insbesondere d ie Kosten für d ie 
Herdensc hutzhundeha ltung sind  sehr hoc h. Die finanzielle Unterstützung des Bundes für 
das Präventionsprogramm 
abgenommen, da  mit dem besc hränkten Budget immer mehr Kantone unterstützt 
werden mussten. 

Herdensc hutzhunde b ilden d ie Basis für einen erfolgreic hen Herdensc hutz. Der ve
Einsa tz von Herdensc hutzhunden vertr
Das Verständnis von Touristen
Anwesenheit von Herdensc hutzhunden 

Aufwand Aussenstationen 

Aufwand Kompetenzzentrum 

Kompetenznetz Kleinviehsc hutz Graubünden

Total Aufwand Kompetenznetz Kleinviehsc hutz Graubünden
(Tota l Budget KNKS GR  SFr. 55'000.00)
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Finanzielles 

Rec hnung 2010 des KNKVS GR

Aussenstationen Kleinviehsc hutz 
R. Helbling

15‘134.00

15'000.00

7’500.00

7‘634.00

15‘134.00

Kompetenzzentrum LBBZ Plantahof

Leiter Stra teg iekommission 

Kurse und  Infotagungen 

Total Kompetenzzentrum 

Sc hlussgedanken

10 Jahren Wolfsp räsenz 
Herdensc hutzes ersic htlic h

a llzu op timistisc he  
mit dem Herdensc hutz 
auf eine dera rtige Ausbreitung der Grossraubtiere

zu bedenken geben

Herdensc hutz ist für d ie Landwirtsc ha ft sehr aufwend ig . Insbesondere d ie Kosten für d ie 
Herdensc hutzhundeha ltung sind  sehr hoc h. Die finanzielle Unterstützung des Bundes für 
das Präventionsprogramm 
abgenommen, da  mit dem besc hränkten Budget immer mehr Kantone unterstützt 
werden mussten.  

Herdensc hutzhunde b ilden d ie Basis für einen erfolgreic hen Herdensc hutz. Der ve
Einsa tz von Herdensc hutzhunden vertr
Das Verständnis von Touristen

von Herdensc hutzhunden 

Aufwand Aussenstationen  

Aufwand Kompetenzzentrum 

Kompetenznetz Kleinviehsc hutz Graubünden

Total Aufwand Kompetenznetz Kleinviehsc hutz Graubünden
(Tota l Budget KNKS GR  SFr. 55'000.00)
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Rec hnung 2010 des KNKVS GR

Aussenstationen Kleinviehsc hutz Graubünden
R. Helbling A. Cotti

15‘134.00 
 

10'030.00

15'000.00 10'000.00

7’500.00 

7‘634.00 

15‘134.00 10‘030.00

Kompetenzzentrum LBBZ Plantahof 
Anzahl Tage

6

20

2

28

Sc hlussgedanken 

10 Jahren Wolfsp räsenz 
ersic htlic h. Die p raktisc hen Erfahrungen 

 Sc hlussfolgerung 
mit dem Herdensc hutz zeigt sic h, dass
auf eine dera rtige Ausbreitung der Grossraubtiere

geben, vorbereitet

Herdensc hutz ist für d ie Landwirtsc ha ft sehr aufwend ig . Insbesondere d ie Kosten für d ie 
Herdensc hutzhundeha ltung sind  sehr hoc h. Die finanzielle Unterstützung des Bundes für 
das Präventionsprogramm hat in Graubünden in den letzten J
abgenommen, da  mit dem besc hränkten Budget immer mehr Kantone unterstützt 

Herdensc hutzhunde b ilden d ie Basis für einen erfolgreic hen Herdensc hutz. Der ve
Einsa tz von Herdensc hutzhunden vertr
Das Verständnis von Touristen, aber auc h von Einheimisc hen

von Herdensc hutzhunden 

 

Aufwand Kompetenzzentrum  

Kompetenznetz Kleinviehsc hutz Graubünden

Total Aufwand Kompetenznetz Kleinviehsc hutz Graubünden
(Tota l Budget KNKS GR  SFr. 55'000.00) 
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Rec hnung 2010 des KNKVS GR (in CHF)

Graubünden
A. Cotti 

10'030.00 

10'000.00 

5’000.00 

5‘030.00 

10‘030.00 

 
Anzahl Tage 

6 

20 

2 

28 

10 Jahren Wolfsp räsenz in Graubünden 
p raktisc hen Erfahrungen 

Sc hlussfolgerung für d ie Zukunft zu. Aufgrund  der punktuellen 
zeigt sic h, dass

auf eine dera rtige Ausbreitung der Grossraubtiere
vorbereitet ist. 

Herdensc hutz ist für d ie Landwirtsc ha ft sehr aufwend ig . Insbesondere d ie Kosten für d ie 
Herdensc hutzhundeha ltung sind  sehr hoc h. Die finanzielle Unterstützung des Bundes für 

ha t in Graubünden in den letzten J
abgenommen, da  mit dem besc hränkten Budget immer mehr Kantone unterstützt 

Herdensc hutzhunde b ilden d ie Basis für einen erfolgreic hen Herdensc hutz. Der ve
Einsa tz von Herdensc hutzhunden verträgt sic h aber sc hlec h

aber auc h von Einheimisc hen
von Herdensc hutzhunden in „ ihren Erholungsgeb ieten“  

Kompetenznetz Kleinviehsc hutz Graubünden

Total Aufwand Kompetenznetz Kleinviehsc hutz Graubünden
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(in CHF) 

Graubünden 
A. Stern 

8‘240.00

8’000.00

5’333.35

2‘906.65

8‘240.00

Ansatz pro Tag

900.00

750.00

750.00

 

in Graubünden 
p raktisc hen Erfahrungen mit dem Herdensc hutz lassen 

für d ie Zukunft zu. Aufgrund  der punktuellen 
zeigt sic h, dass Graubünden weder tec hnisc h noc h 

auf eine dera rtige Ausbreitung der Grossraubtiere

Herdensc hutz ist für d ie Landwirtsc ha ft sehr aufwend ig . Insbesondere d ie Kosten für d ie 
Herdensc hutzhundeha ltung sind  sehr hoc h. Die finanzielle Unterstützung des Bundes für 

ha t in Graubünden in den letzten J
abgenommen, da  mit dem besc hränkten Budget immer mehr Kantone unterstützt 

Herdensc hutzhunde b ilden d ie Basis für einen erfolgreic hen Herdensc hutz. Der ve
sic h aber sc hlec h

aber auc h von Einheimisc hen
in „ ihren Erholungsgeb ieten“  

Kompetenznetz Kleinviehsc hutz Graubünden 

Total Aufwand Kompetenznetz Kleinviehsc hutz Graubünden

Kompetenznetz Kleinviehsc hutz Graubünden                                             Tä tigkeitsberic ht 2010

 

 

8‘240.00  

8’000.00  

5’333.35  

2‘906.65  

8‘240.00  

Ansatz pro Tag 

900.00 

750.00 

750.00 

in Graubünden werden 
mit dem Herdensc hutz lassen 

für d ie Zukunft zu. Aufgrund  der punktuellen 
Graubünden weder tec hnisc h noc h 

auf eine dera rtige Ausbreitung der Grossraubtiere, wie uns 

Herdensc hutz ist für d ie Landwirtsc ha ft sehr aufwend ig . Insbesondere d ie Kosten für d ie 
Herdensc hutzhundeha ltung sind  sehr hoc h. Die finanzielle Unterstützung des Bundes für 

ha t in Graubünden in den letzten J
abgenommen, da  mit dem besc hränkten Budget immer mehr Kantone unterstützt 

Herdensc hutzhunde b ilden d ie Basis für einen erfolgreic hen Herdensc hutz. Der ve
sic h aber sc hlec ht mit dem Sommertourismus. 

aber auc h von Einheimisc hen, für 
in „ ihren Erholungsgeb ieten“  ist nic ht vorhanden. 

Total Aufwand Kompetenznetz Kleinviehsc hutz Graubünden 
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Total 

33’404.00

33’000.00

17’833.35

15‘570.65

33‘404.00

Total 

15‘000.00

21‘900.00

werden d ie Grenzen des 
mit dem Herdensc hutz lassen 

für d ie Zukunft zu. Aufgrund  der punktuellen 
Graubünden weder tec hnisc h noc h 

uns d ie Experten seit 

Herdensc hutz ist für d ie Landwirtsc ha ft sehr aufwend ig . Insbesondere d ie Kosten für d ie 
Herdensc hutzhundeha ltung sind  sehr hoc h. Die finanzielle Unterstützung des Bundes für 

ha t in Graubünden in den letzten Jahren fortlaufend  
abgenommen, da  mit dem besc hränkten Budget immer mehr Kantone unterstützt 

Herdensc hutzhunde b ilden d ie Basis für einen erfolgreic hen Herdensc hutz. Der ver
t mit dem Sommertourismus. 

für d ie zunehmende 
ist nic ht vorhanden. 

33‘404.00

21‘900.00

55’304.00
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33’404.00 

33’000.00 

17’833.35 

15‘570.65 

33‘404.00 

 

5‘400.00 

15‘000.00 

1‘500.00 

21‘900.00 

d ie Grenzen des 
mit dem Herdensc hutz lassen 

für d ie Zukunft zu. Aufgrund  der punktuellen 
Graubünden weder tec hnisc h noc h 

d ie Experten seit 

Herdensc hutz ist für d ie Landwirtsc ha ft sehr aufwend ig . Insbesondere d ie Kosten für d ie 
Herdensc hutzhundeha ltung sind  sehr hoc h. Die finanzielle Unterstützung des Bundes für 

ahren fortlaufend  
abgenommen, da  mit dem besc hränkten Budget immer mehr Kantone unterstützt 

rb reitete 
t mit dem Sommertourismus. 

zunehmende 
ist nic ht vorhanden. 

33‘404.00 

21‘900.00 

 
55’304.00 
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Dies erklä rt 
sc hützen wollen und  
und  Alpen 
eine 

- Versc hiedene parlamenta risc he Vorstösse verlangen 
konsequente
d ie Regula tion der G
In den näc hsten Jahren wird  sic h weisen, wie und ob  der Bund  d iese 

- Für Graubünden ist es bedeutungsvoll, dass 
überwiesen 
Lösung

�
�
�

- In seiner
Stellung genommen
era rbeiten
Bundesaufgabe ein. An d ies
und  der Kanton wird  sic h an der Finanzierung des Herdensc hutzes nic ht beteiligen

- Zwei der d rei Aussensta tionen, d ie erfolgreic h mit dem KNKVS GR zusammenarbeiteten
werden 2011 nic ht mehr 
bereits  2010 a ls ungenügend  eingestuft. Eine weitere Reduktion 
aufgrund  des Budgets 2011 zu erwarten ist, 

- Mit dem Ausstieg der zwe
verloren. Bei der zu erwartenden Zunahme der Grossraubtierp räsenz in Graubünden sind  
d ie 
Herdensc hutz ungenügend . 

- Für s
b rauc ht d ie Landwirtsc ha ft eindeutig  mehr Unterstützung durc h den Staa t. Es ist zu hoffen, 
dass u.a . auc h aufgrund  des politisc hen Druc ks d ie Bundesämter für Umwelt und  
Landwirtsc ha
und  Grossraubtieren sc ha ffen
ökonomisc her Sic ht tragbar
Landwirtsc ha ft und  Grossraubt
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Dies erklä rt das wac hsende Konfliktpotentia l
sc hützen wollen und  
und  Alpen verlangen
eine Eigensc ha ft

Versc hiedene parlamenta risc he Vorstösse verlangen 
konsequentere
d ie Regula tion der G
In den näc hsten Jahren wird  sic h weisen, wie und ob  der Bund  d iese 

Für Graubünden ist es bedeutungsvoll, dass 
überwiesen worden ist. 

ungen zu d rei Hauptforderungen
�  Die Kosten für den H
�  Die Ha ftungsprob lematik bei Übergriffen von HS
�  Für d ie HS

In seiner Antwort 
Stellung genommen
era rbeiten. Auc h stuft d ie 
Bundesaufgabe ein. An d ies
und  der Kanton wird  sic h an der Finanzierung des Herdensc hutzes nic ht beteiligen

Zwei der d rei Aussensta tionen, d ie erfolgreic h mit dem KNKVS GR zusammenarbeiteten
werden 2011 nic ht mehr 
bereits  2010 a ls ungenügend  eingestuft. Eine weitere Reduktion 
aufgrund  des Budgets 2011 zu erwarten ist, 

Mit dem Ausstieg der zwe
verloren. Bei der zu erwartenden Zunahme der Grossraubtierp räsenz in Graubünden sind  
d ie finanziellen und  personellen 
Herdensc hutz ungenügend . 

Für substantielle
b rauc ht d ie Landwirtsc ha ft eindeutig  mehr Unterstützung durc h den Staa t. Es ist zu hoffen, 
dass u.a . auc h aufgrund  des politisc hen Druc ks d ie Bundesämter für Umwelt und  
Landwirtsc ha ft rea listisc he Rahmenbed ingungen für d ie Koexistenz von Landwirtsc haft 
und  Grossraubtieren sc ha ffen
ökonomisc her Sic ht tragbar
Landwirtsc ha ft und  Grossraubt
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das wac hsende Konfliktpotentia l
sc hützen wollen und  anderen Landnutzern, d ie uneingesc hränkten Zugang zu Weiden 

verlangen. Respekt und Toleranz gegenüber Mensc h und  Tier 
Eigensc ha ft, d ie bei den Erholungssuc henden immer weniger 

Versc hiedene parlamenta risc he Vorstösse verlangen 
re Handhabung und  

d ie Regula tion der Grossraubtiere 
In den näc hsten Jahren wird  sic h weisen, wie und ob  der Bund  d iese 

Für Graubünden ist es bedeutungsvoll, dass 
worden ist. D
drei Hauptforderungen

Die Kosten für den H
Die Ha ftungsprob lematik bei Übergriffen von HS
Für d ie HS-Hunde füh

Antwort auf d ie Anfrage von Grossra t Reto Pfister ha t d ie
Stellung genommen. Der 

. Auc h stuft d ie 
Bundesaufgabe ein. An d ies
und  der Kanton wird  sic h an der Finanzierung des Herdensc hutzes nic ht beteiligen

Zwei der d rei Aussensta tionen, d ie erfolgreic h mit dem KNKVS GR zusammenarbeiteten
werden 2011 nic ht mehr unter 
bereits  2010 a ls ungenügend  eingestuft. Eine weitere Reduktion 
aufgrund  des Budgets 2011 zu erwarten ist, 

Mit dem Ausstieg der zwe
verloren. Bei der zu erwartenden Zunahme der Grossraubtierp räsenz in Graubünden sind  

finanziellen und  personellen 
Herdensc hutz ungenügend . 

tie lle Herdensc hutzmassnahmen
brauc ht d ie Landwirtsc ha ft eindeutig  mehr Unterstützung durc h den Staa t. Es ist zu hoffen, 
dass u.a . auc h aufgrund  des politisc hen Druc ks d ie Bundesämter für Umwelt und  

ft rea listisc he Rahmenbed ingungen für d ie Koexistenz von Landwirtsc haft 
und  Grossraubtieren sc ha ffen
ökonomisc her Sic ht tragbar
Landwirtsc ha ft und  Grossraubt
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das wac hsende Konfliktpotentia l
anderen Landnutzern, d ie uneingesc hränkten Zugang zu Weiden 

. Respekt und Toleranz gegenüber Mensc h und  Tier 
, d ie bei den Erholungssuc henden immer weniger 

Versc hiedene parlamenta risc he Vorstösse verlangen 
Handhabung und  Finanzierung des Herdensc hutzes. Andere 

rossraubtiere zum Ziel ha
In den näc hsten Jahren wird  sic h weisen, wie und ob  der Bund  d iese 

Für Graubünden ist es bedeutungsvoll, dass 
Demnac h 

d rei Hauptforderungen suc hen
Die Kosten für den Herdensc hutz
Die Ha ftungsprob lematik bei Übergriffen von HS

Hunde führt der Bund  ein Monitoring ein

Anfrage von Grossra t Reto Pfister ha t d ie
 der Kanton Graubünden

. Auc h stuft d ie Bündner 
Bundesaufgabe ein. An d ieser Ha ltung wird  sic h auc h in 
und  der Kanton wird  sic h an der Finanzierung des Herdensc hutzes nic ht beteiligen

Zwei der d rei Aussensta tionen, d ie erfolgreic h mit dem KNKVS GR zusammenarbeiteten
unter Vertrag stehen

bereits  2010 a ls ungenügend  eingestuft. Eine weitere Reduktion 
aufgrund  des Budgets 2011 zu erwarten ist, 

Mit dem Ausstieg der zwei Aussenta tionen geht dem KNKVS viel Wissen und  Erfahrung 
verloren. Bei der zu erwartenden Zunahme der Grossraubtierp räsenz in Graubünden sind  

finanziellen und  personellen Ressourc en des KNVS GR für einen wirksamen 
Herdensc hutz ungenügend .  

Herdensc hutzmassnahmen
brauc ht d ie Landwirtsc ha ft eindeutig  mehr Unterstützung durc h den Staa t. Es ist zu hoffen, 
dass u.a . auc h aufgrund  des politisc hen Druc ks d ie Bundesämter für Umwelt und  

ft rea listisc he Rahmenbed ingungen für d ie Koexistenz von Landwirtsc haft 
und  Grossraubtieren sc ha ffen. Wenn es nic ht gelingt, für d
ökonomisc her Sic ht tragbare Lösungen zu finden
Landwirtsc ha ft und  Grossraubtieren in der Praxis nic ht umsetzbar sein
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das wac hsende Konfliktpotentia l zwisc hen Kleinvi
anderen Landnutzern, d ie uneingesc hränkten Zugang zu Weiden 

. Respekt und Toleranz gegenüber Mensc h und  Tier 
, d ie bei den Erholungssuc henden immer weniger 

Versc hiedene parlamenta risc he Vorstösse verlangen 
Finanzierung des Herdensc hutzes. Andere 
zum Ziel haben

In den näc hsten Jahren wird  sic h weisen, wie und ob  der Bund  d iese 

Für Graubünden ist es bedeutungsvoll, dass auc h 
 muss jetzt d ie B
suc hen:  

erdensc hutz sind  vom Bund  zu tragen
Die Ha ftungsprob lematik bei Übergriffen von HS

rt der Bund  ein Monitoring ein

Anfrage von Grossra t Reto Pfister ha t d ie
der Kanton Graubünden

Bündner Regierung d ie Herdensc hutzmassnahmen a ls kla re 
er Ha ltung wird  sic h auc h in 

und  der Kanton wird  sic h an der Finanzierung des Herdensc hutzes nic ht beteiligen

Zwei der d rei Aussensta tionen, d ie erfolgreic h mit dem KNKVS GR zusammenarbeiteten
Vertrag stehen. Die Abgeltung für ihre Leistungen wurde 

bereits  2010 a ls ungenügend  eingestuft. Eine weitere Reduktion 
aufgrund  des Budgets 2011 zu erwarten ist, w ird  von den

i Aussenta tionen geht dem KNKVS viel Wissen und  Erfahrung 
verloren. Bei der zu erwartenden Zunahme der Grossraubtierp räsenz in Graubünden sind  

Ressourc en des KNVS GR für einen wirksamen 

Herdensc hutzmassnahmen im 
b rauc ht d ie Landwirtsc ha ft eindeutig  mehr Unterstützung durc h den Staa t. Es ist zu hoffen, 
dass u.a . auc h aufgrund  des politisc hen Druc ks d ie Bundesämter für Umwelt und  

ft rea listisc he Rahmenbed ingungen für d ie Koexistenz von Landwirtsc haft 
. Wenn es nic ht gelingt, für d

Lösungen zu finden
in der Praxis nic ht umsetzbar sein
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zwisc hen Kleinvi
anderen Landnutzern, d ie uneingesc hränkten Zugang zu Weiden 

. Respekt und Toleranz gegenüber Mensc h und  Tier 
, d ie bei den Erholungssuc henden immer weniger 

Versc hiedene parlamenta risc he Vorstösse verlangen nun nac hdrüc klic h 
Finanzierung des Herdensc hutzes. Andere 

ben, wurden 
In den näc hsten Jahren wird  sic h weisen, wie und ob  der Bund  d iese 

auc h d ie Motion von NR Hansjörg  Hassler 
muss jetzt d ie Bundesverwa ltung nac h konkreten 

sind  vom Bund  zu tragen
Die Ha ftungsprob lematik bei Übergriffen von HS-Hunden ist vom Bund  zu regeln 

rt der Bund  ein Monitoring ein 

Anfrage von Grossra t Reto Pfister ha t d ie
der Kanton Graubünden will kein eigenständ iges Wolfskonzept

Regierung d ie Herdensc hutzmassnahmen a ls kla re 
er Ha ltung wird  sic h auc h in näc hster 

und  der Kanton wird  sic h an der Finanzierung des Herdensc hutzes nic ht beteiligen

Zwei der d rei Aussensta tionen, d ie erfolgreic h mit dem KNKVS GR zusammenarbeiteten
. Die Abgeltung für ihre Leistungen wurde 

bereits  2010 a ls ungenügend  eingestuft. Eine weitere Reduktion 
wird  von den Aussensta tionen

i Aussenta tionen geht dem KNKVS viel Wissen und  Erfahrung 
verloren. Bei der zu erwartenden Zunahme der Grossraubtierp räsenz in Graubünden sind  

Ressourc en des KNVS GR für einen wirksamen 

im Fa ll von verstä rkter Grossraubtierp räsenz
brauc ht d ie Landwirtsc ha ft eindeutig  mehr Unterstützung durc h den Staa t. Es ist zu hoffen, 
dass u.a . auc h aufgrund  des politisc hen Druc ks d ie Bundesämter für Umwelt und  

ft rea listisc he Rahmenbed ingungen für d ie Koexistenz von Landwirtsc haft 
. Wenn es nic ht gelingt, für d

Lösungen zu finden, wird  ein Zusammenleben von
in der Praxis nic ht umsetzbar sein
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zwisc hen Kleinvieha ltern, d ie ihre Herden 
anderen Landnutzern, d ie uneingesc hränkten Zugang zu Weiden 

. Respekt und Toleranz gegenüber Mensc h und  Tier 
, d ie bei den Erholungssuc henden immer weniger anzut

nac hdrüc klic h 
Finanzierung des Herdensc hutzes. Andere 

, wurden 2010 ebenfa lls 
In den näc hsten Jahren wird  sic h weisen, wie und ob  der Bund  d iese Aufträge

d ie Motion von NR Hansjörg  Hassler 
undesverwa ltung nac h konkreten 

sind  vom Bund  zu tragen  
Hunden ist vom Bund  zu regeln 

Anfrage von Grossra t Reto Pfister ha t d ie Bündner 
kein eigenständ iges Wolfskonzept

Regierung d ie Herdensc hutzmassnahmen a ls kla re 
näc hster Zukunft nic hts ändern

und  der Kanton wird  sic h an der Finanzierung des Herdensc hutzes nic ht beteiligen

Zwei der d rei Aussensta tionen, d ie erfolgreic h mit dem KNKVS GR zusammenarbeiteten
. Die Abgeltung für ihre Leistungen wurde 

bereits  2010 a ls ungenügend  eingestuft. Eine weitere Reduktion der Entsc häd igung
Aussensta tionen

i Aussenta tionen geht dem KNKVS viel Wissen und  Erfahrung 
verloren. Bei der zu erwartenden Zunahme der Grossraubtierp räsenz in Graubünden sind  

Ressourc en des KNVS GR für einen wirksamen 

Fa ll von verstä rkter Grossraubtierp räsenz
brauc ht d ie Landwirtsc ha ft eindeutig  mehr Unterstützung durc h den Staa t. Es ist zu hoffen, 
dass u.a . auc h aufgrund  des politisc hen Druc ks d ie Bundesämter für Umwelt und  

ft rea listisc he Rahmenbed ingungen für d ie Koexistenz von Landwirtsc haft 
. Wenn es nic ht gelingt, für d ie Landwirtsc haft 

wird  ein Zusammenleben von
in der Praxis nic ht umsetzbar sein.  

Kompetenznetz Kleinviehsc hutz Graubünden                                             Tä tigkeitsberic ht 2010

 

tern, d ie ihre Herden 
anderen Landnutzern, d ie uneingesc hränkten Zugang zu Weiden 

. Respekt und Toleranz gegenüber Mensc h und  Tier im Berggeb iet 
anzutreffen ist. 

nac hdrüc klic h vom Bund  eine 
Finanzierung des Herdensc hutzes. Andere Vorstösse, d ie 

ebenfa lls angen
Aufträge umsetzt

d ie Motion von NR Hansjörg  Hassler 
undesverwa ltung nac h konkreten 

Hunden ist vom Bund  zu regeln 

Bündner Regierung 
kein eigenständ iges Wolfskonzept

Regierung d ie Herdensc hutzmassnahmen a ls kla re 
Zukunft nic hts ändern

und  der Kanton wird  sic h an der Finanzierung des Herdensc hutzes nic ht beteiligen

Zwei der d rei Aussensta tionen, d ie erfolgreic h mit dem KNKVS GR zusammenarbeiteten
. Die Abgeltung für ihre Leistungen wurde 

der Entsc häd igung
Aussensta tionen nic ht akzeptiert.

i Aussenta tionen geht dem KNKVS viel Wissen und  Erfahrung 
verloren. Bei der zu erwartenden Zunahme der Grossraubtierp räsenz in Graubünden sind  

Ressourc en des KNVS GR für einen wirksamen 

Fa ll von verstä rkter Grossraubtierp räsenz
brauc ht d ie Landwirtsc ha ft eindeutig  mehr Unterstützung durc h den Staa t. Es ist zu hoffen, 
dass u.a . auc h aufgrund  des politisc hen Druc ks d ie Bundesämter für Umwelt und  

ft rea listisc he Rahmenbed ingungen für d ie Koexistenz von Landwirtsc haft 
e Landwirtsc haft 

wird  ein Zusammenleben von
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tern, d ie ihre Herden 
anderen Landnutzern, d ie uneingesc hränkten Zugang zu Weiden 

im Berggeb iet ist 
ist.  

vom Bund  eine 
Vorstösse, d ie 

ommen. 
umsetzt. 

d ie Motion von NR Hansjörg  Hassler 
undesverwa ltung nac h konkreten 

Hunden ist vom Bund  zu regeln  

Regierung kla r 
kein eigenständ iges Wolfskonzept 

Regierung d ie Herdensc hutzmassnahmen a ls kla re 
Zukunft nic hts ändern 

und  der Kanton wird  sic h an der Finanzierung des Herdensc hutzes nic ht beteiligen.  

Zwei der d rei Aussensta tionen, d ie erfolgreic h mit dem KNKVS GR zusammenarbeiteten, 
. Die Abgeltung für ihre Leistungen wurde 

der Entsc häd igung wie 
akzeptiert. 

i Aussenta tionen geht dem KNKVS viel Wissen und  Erfahrung 
verloren. Bei der zu erwartenden Zunahme der Grossraubtierp räsenz in Graubünden sind  

Ressourc en des KNVS GR für einen wirksamen 

Fa ll von verstä rkter Grossraubtierp räsenz 
b rauc ht d ie Landwirtsc ha ft eindeutig  mehr Unterstützung durc h den Staa t. Es ist zu hoffen, 
dass u.a . auc h aufgrund  des politisc hen Druc ks d ie Bundesämter für Umwelt und  

ft rea listisc he Rahmenbed ingungen für d ie Koexistenz von Landwirtsc haft 
e Landwirtsc haft aus 

wird  ein Zusammenleben von 


